
 

Waren (Müritz) geht die Wärmeplanung an 

Gemäß Klimaschutzgesetz des Bundes muss es der Stadt Waren (Müritz) bis spätestens 2045 gelingen, 

klimaneutral zu sein. Waren (Müritz) verfolgt sogar noch ambitioniertere Ziele und möchte bereits im 

Zieljahr 2040 klimaneutral sein. Dafür hat die Stadt bereits im Oktober 2022 ein aktualisiertes, 

integriertes Klimaschutzkonzept aufgestellt und startet jetzt mit der Wärmeplanung in das nächste große 

Projekt.  

Da der größte Endenergiebedarf im Wärmebereich anfällt, kommt der Umgestaltung der 

Wärmeversorgung von fossilen zu erneuerbaren Energien eine zentrale Bedeutung zu. Hierbei nimmt 

die Wärmeplanung als strategisches Werkzeug eine Schlüsselrolle ein. Der derzeit in Erarbeitung 

befindliche Wärmeplan soll Wege aufzeigen, wie es der Stadt Waren (Müritz) gelingen kann, 

flächendeckend eine zukunftsfähige, klimafreundliche Wärmeversorgung bis zum Zieljahr zu etablieren.  

Die Aufstellung des Wärmeplans erfolgt in enger Zusammenarbeit zwischen der Stadt Waren (Müritz), 

den Stadtwerken sowie der Wohnungswirtschaft. Zudem werden ansässige Unternehmen mit hohem 

Energiebedarf direkt in den Prozess eingebunden. Unterstützung bei der Wärmeplanerstellung bekommt 

die Stadt Waren (Müritz) vom Rostocker Unternehmen Theta Concepts.  Die Theta Concepts GmbH ist 

ein Ingenieursdienstleister mit Spezialisierung auf kommunale Wärmeplanung, Transformationsplanung 

und Machbarkeitsstudien. Das Unternehmen betreut derzeit eine ganze Reihe von Projekten im Segment 

der Wärmeplanung und bringt seine Expertise ein.  

Die Fertigstellung des Wärmeplans ist für Dezember dieses Jahres datiert. Die als „Bestandsanalyse“ 

bezeichnete erste Projektphase steht kurz vor Fertigstellung. Im Anschluss folgt die zweite Phase, die so 

genannte „Potenzialanalyse“, die Ideen und Konzepte für das Heizen mit erneuerbaren Energien 

aufzeigen soll. Hierbei werden u.a. der Einsatz von Solarthermie, der Ausbau von Tiefengeothermie, 

Seethermie, Biogas und Abwärme aus technischen Prozessen geprüft. Ebenso wird die Eignung von Luft- 

und Erdwärmepumpen für dezentrale Versorgungslösungen untersucht. Des Weiteren werden 

Strategien zur Einsparung von Heizenergie analysiert. Auf dieser Grundlage werden konkrete 

Maßnahmen für eine klimafreundliche, zukunftssichere und sozialverträgliche Wärmeversorgung für die 

Stadt Waren (Müritz) erarbeitet.  

Bürgerinnen und Bürger sollen in den Prozess der Wärmeplanung eingebunden werden. So sind 

Informationsveranstaltungen geplant, um die Bürgerinnen und Bürger über den Stand der 

Wärmeplanung zu informieren und den direkten Dialog zu pflegen. Hierbei sollen zentrale 

Fragestellungen zur zukünftigen Versorgung und dem Zeithorizont eines möglichen Heizungswechsels 

beantwortet werden. Dies soll Bürgerinnen und Bürgern Planungssicherheit verschaffen. Eine erste 

Informationsveranstaltung wird voraussichtlich schon im Herbst stattfinden. Die Stadt Waren (Müritz) 

wird hierzu offiziell einladen.  

Weitere Informationen: http://www.waren-mueritz.de/de/unsere-stadt-waren-mueritz/planungs-und-

entwicklungskonzepte/kommunale-waermeplanung 
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